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	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, König in Pohlen, [et]c. Hertzog zu Sachsen ... Ljebe getreue. Es ist seithero wahrgenommen worden, wasgestalt einige Mannschafft von unseren Regimentern und Garnisons, wenn sie zumahl beurlaubet gewesen, ihre Regiments-Montur abgeleget, und sich frembder Kleider bedienet ...
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